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        03.11.2014

Presseerklärung
Tabakfirma Pöschl hält an unerlaubter Werbung im Internet fest
Die Firma Pöschl Tabak ignoriert seit Wochen die Aufforderung des Landratsamts Landshut, ihren Internetauftritt der gültigen Rechtslage anzupassen.
Das Forum Rauchfrei, das sich bundesweit für ein Tabakwerbeverbot ohne Ausnahmen einsetzt, hatte die Tabakfirma Pöschl am 2. Oktober wegen rechtswidriger Internetwerbung angezeigt. Nach über vier Wochen teilte uns das Landratsamt auf Nachfrage mit, dass Pöschl bereits mündlich abgemahnt worden sei und die Firma grundsätzlich den Verstoß eingeräumt habe. 

Ganz anders wird dies von der Firma gesehen. In einem heutigen Telefongespräch wurde dem Forum Rauchfrei von dem Mitglied der Geschäftsleitung, das für Marketing zuständig ist, erklärt, dass eine „mündliche Abmahnung“ nicht bekannt sei und es von einem Eingeständnis rechtswidriger Handlung nichts wisse. Im Übrigen werde es zu dem laufenden Verfahren keine Auskunft erteilen. 

Am vergangenen Freitag, den 31. Oktober hatte das Landratsamt Landshut dem Forum  Rauchfrei mitgeteilt, es habe „die betroffene Firma auf den rechtlich bedenklichen Aspekt hingewiesen. Von Seiten der Firma wurde zugesagt, die Internetseite demnächst auf die derzeitig gültige Rechtslage umzustellen.“ Die Firma Pöschl Tabak beherrscht nach eigenen Angaben 95 Prozent des deutschen und 50 Prozent des Weltmarktes für Schnupftabak. 

Johannes Spatz, Sprecher des Forum Rauchfrei, wundert sich über den moderaten Ton der Kontrollbehörde. „Ein zügiges Einschreiten zum Schutz der Bevölkerung ist notwendig. Handelt es sich hier doch um einen mehrfachen, gravierenden Verstoß gegen das Vorläufige Tabakgesetz.“ 

Auf der Startseite des Internetauftritts der Firma Pöschl ist in Großformat ein Foto zu sehen, auf dem vier Personen für Schnupftabak, Drehtabak, Zigaretten und Pfeifentabak werben. Die Großaufnahme der vier Tabakkonsumenten ist auf mehreren Seiten des Internetauftritts zu sehen. Dies ist gesetzeswidrig, da Tabakwerbung im Internet  seit 2007 nach § 21 a des Vorläufigen Tabakgesetzes verboten ist. 
Weiterhin ist bereits seit 1975 die Abbildung rauchender Personen in der Werbung verboten. So sind Darstellungen, wie sie im vorliegenden Fall gezeigt werden, nicht erlaubt, „die das Inhalieren als nachahmenswert erscheinen lassen“ (siehe § 22 II 1 Nr. 1c des Vorläufigen Tabakgesetzes). 
Auf einer weiteren Webseite wird u.a. für Volumentabak mit „erstklassigem Geschmackserlebnis“ und „außergewöhnlich geschmackvollen Tabak“ geworben. Auch das ist nicht gestattet.

Johannes Spatz ist empört über das unverfrorene Verhalten von Pöschl Tabak. „Getoppt wird dieser gesetzeswidrige Werbeauftritt auch noch dadurch, dass die Firma trotz der Anzeige des Forum Rauchfrei vor vier Wochen bis heute immer noch an ihrem rechtswidrigen Internetauftritt festhält.“

siehe:
http://www.poeschl-tobacco.com/start.php?url=


http://www.poeschl-tobacco.com/lust-auf-mehr-pueblo-online-shop-startet-mit-tollen-
artikeln.html
